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Politiſche Ueberſicht
Der Rektor der wiener Univerſität Maaßen hat

ſich mit ſeiner Czechen Rede im nieder öſterreichiſchen Landtage
eine böſe Suppe eingebrockt Von einer Demonſtration der
Studentenſchaft haben wir bereits in der vorigen Nummer
gemeldet Dieſer erſten ſind aber noch andere Demonſtrationen
efolgt Als Maaßen am Samſtag mittag mit den Rektor
nſignien im Promotionsſaal erſchien um 14 Juriſten zu

promoviren ſtießen die Studenten betäubende PereatRufe aus
und hinderten die Promotion Maaßen zog ſich in das kleine
Kanzleizimmer zurück wo die Promotion ſtattfand Eine
große Studenten Anſammlung fand am Univerſitätsplatz ſtatt
die Sicherheitswache intervenirte Das Schlimmſte für Herrn
Magßen iſt jedoch daß auch die ded Profeſſoren ihm auf
den Leib rücken Die drei weltlichen Fakultäten haben eine
Ppen Maagßen gerichtete Adreſſe beſchloſſen und unterzeichnet

ie Adreſſe erkennt zwar das formelle Recht deſſelben an
er Anſicht auszuſprechen erklärt es jedoch als die Pflicht

er Profeſſorenſchaft zu konſtatiren daß zwiſchen ihr und dem
Rektor diesfalls ein Gegenſatz beſtehe

Wie man den B P aus Wien mittheilt wären An
für einen in der Haltung Europas gegenüber

umänien ſich vorbereitenden Umſchwung vorhanden Man
würde dem Bukareſter Kabinet bemerkbar machen daß
die Mächte nicht geſonnen ſind die Donaufrage unter welchem
Vorwande immer aufs neue zu eröffnen Es wäre zu dieſem
Behufe ein iventiſcher Schritt der t geplant durch
welchen den Rumänen die völlige Nutzloſigkeit e Wider
ſtandes zu Gemüth geführt werden ſoll Jedenfalls wären
alle Kabinete gewillt an den Beſchlüſſen der londoner Donau
konferenz feſtzuhalten

Der Widerſpruch in den Nachrichten über die vermuth
liche Entwicklung der Tonkin Frage wird wohl noch
längere Zeit fortdauern Nach einer Meldung des Reuter
ſchen Bureaus aus Shanghai vom 22 d ſollen die Differenzen
wiſchen China und Frankreich bezüglich Tonkins in freundſhaftucher De beigelegt worden ſein Das iſt nun wohl

eine le gchricht denn mit dem beilegen geht es
nicht ſo raſch Richtig ſcheint nach Eröffnungen welche im
franzöſiſchen Miniſterrathe gemacht wurden nur zur ſein daß
die Unterhandlungen zwiſchen dein franzöſiſchen Geſandten
Triſon und dem chineſiſchen Generaliſſimus d dahin

eführt haben daß letzterer ſich nach Peking begiebt um ſeiner
degierung die Abſichten der franzöſiſchen Regierung mitzutheilenUeber die Stellung der chineſiſchen Regierung in der Tonkin

Ein falſcher Schiller

Von Arnold Wellmer
I

Nachdruck verboten

Aus Halle kommt die ſeltſame Neuigkeit Profeſſor Hermann
Welcker habe kürzlich entdeckt der Schädel und die Gebeine
welche nun ſchon länger als ein halbes Jahrhundert neben
Goethe und Karl Auguſt in Weimar s Fürſtengruft ruhen
ſeien nicht die Ueberreſte unſeres Schiller ſondern das Ge
rippe irgend eines gleichgiltigen namenloſen Weimaraners
Eine neuere Vergleichung der unzweifelhaft echten Tödtenmaske
Schillers mit dem ſogenannten Schillerſchädel der Fürſten
ruft deſſen Gipsabguß S unter Danneckers berühmterchillerbüſte in der weimariſchen Bibliothek befindet habe

dies ergeben
Mit einem Wort ſeit 57 Jahren ſeien wir Bewunderer

unſeres nationalſten Dichters pietätvoll in die Fürſtengruft
Weimars zu den Ueberreſten eines falſchen Schiller gewall
fahrtet während der echte Schiller noch unentdeckt irgendwo

dem alten verſchollenen Stadtkirchhofe an der Jacobikirche
neben anderen r Gerippen eingeſcharrt ſei

t dies wahr Iſt dies überhaupt möglich
chauen wir m a die traurigen Tage von Schillers

Tod und Begräbniß zurück ſo kommen wir zu folgenden
wohlverbürgten Thatſachen

der ſechsten Abendſtunde des 9 Mai 1805 war Friedrich
Schiller zu Weimar ſeinem ſchweren Lungenleiden erlegen
nur r Jahre fünf Monate und neunund wanzig
Tage alt Die Beerdigung war auf Sonntag den 12 MaMſert Der Bane Günther ordnete auf

unſch der Wittwe die Leichenfeier an und beſtellte zu Leichen
trägern das ehrſame Schneidergewerk Heinrich Voß ein
Sohn des Jdyllendichters Gymnaſiallehrer zu Weimar und
Freund des Schillerſchen S es beauftragte den Tiſchler
meiſter Eichenhauer den Sarg für Schiller zu fertigen
aber uöglichſt wohlfeil da der todte Dichter ſeiner Wittwe
und ſeinen vier unerzogenen Kindern kein Vermögen hinter
laſſen Und ſo lieferte Meiſter Eichenhauer einen ſchlichten
wohlfeilen Tannen Sarg für 3 Thaler und wenige Groſchen

frage glaubt ein Korreſpondent der Times gut unterrichtet
zu ſein und er meint der Konflikt könne beigelegtwerden wenn Frankreich die Konzeſſion mache die Su eraänittt

Chinas über Anam anzuerkennen Es würde in dieſem Falle
im China s einen Vertrag abſchließen können
in welchem es ſi alle Handelsvortheile und ſelbſt ein Pro
tektorat über Tonkin ſichern könnte China müſſe aber ſeine
nationale Ehre wahren und es könne ihm nicht gleichgiltig
ſein Tonkin von Frankreich annektirt zu ſehen und ſo ſtatt
eines gehorſamen Unterthanen einen mächtigen Großſtaat zum
Nachbar zu bekommen Sollte Frankreich dieſer beſcheidenen

rn nicht entſprechen ſo wird China trotzdem den
rieg nichterklären China weiß daß es unter r

Verhältniſſen gegen die Macht Frankreichs nicht auftommen
kann es wird zuwarten ſollte Frankreich Tüdüc zu einem
Vertrage zwingen wollen ſo wird dieſer erklären ohne ſeinen
Suzerän keinen Vertrag abſchließen zu können Wird trotzdem
darauf beharrt ſo verleitet Frankreich den Herrſcher von
Anam zur Rebellion gegen ſeinen Suzerän ein Fall der
in der Geſchichte bisher nicht ſeines Gleichen hat Dies käme
thatſächlich einer Kriegserklärung ſeitens Frankreich gleich und
die Republik wird ſich dann vorſehen müſſen daß die chineſiſche
Regierung einmal wenn ihr der Zeitpunkt geeignet erſcheint
ihre Rechte mit Waffengewalt geltend macht Dem

Standard wird gemeldet China hat den Herrſcher von
Annam angewieſen den franzöſiſchen SpezialGeſandten Kar
garadee wenn er nach Hue kommen ſollte nicht zu O
und dies damit zu motiviren daß Anam ohne die beſondere
Bewilligung Chinas nicht das Recht habe mit fremden Mächten
zu verhandeln und Verträge abzuſchließen Aus Saigun
wird gemeldet daß der dortige Gouverneur die anamitiſchen
Konſuln aus Cochinching ausgewieſen habe weil dieſelben
überführt ſeien gegen die franzöſiſche Herrſchaft daſelbſt zu
köonſpiriren

Der Präſident der franzöſiſchen Republik hat
entgegen der in unſerer vorigen Nummer ausgeſprochenen
Meinung das ihm jüngſt zugegangene Schreiben des
Papſtes dem Miniſterrathe mitgetheilt Dieſer wird in
ſeiner nächſten Sitzung darüber berathen Alle Journale ſind
der Meinung daß die Regierung in ſehr verſöhnlichem Sinne
antworten wird Das Urtheil gegen Louiſe Michel
und z iſt am Sonnabend geſprochen Louiſe Michel
wurde zu i Einſchließung und 10 ler er Polizei
aufſicht der geklagte Pouget zu S8jähriger Einſchließung
und 10 jähriger Polizeiaufſicht verurtheilt drei Angeklagte er
en geringere Strafen die übrigen Angeklagten wurden

eigeſprochen Die madagaſſiſchen Geſandten haben
von dem Miniſterpräſidenten Ferry vor ihrer Abreiſe einen
Geleitsbrief erhalten um ungefährdet in ihre Heimath zurück
kehren zu können

Jn England iſt bekanntlich in den letzten Tagen ein Geſetz
berathen und angenommen worden welches das bisher be
ſtandene Verbotder ſog SchwägerſchaftsEhen aufhebt Man
hatte jedoch die Rechnung ohne den Wirth das heißt ohne
die Herren Geiſtlichen gemarht welche n Trauungen in
keiner Staatskirche dulden und die nach dieſem Geſetze Ver
mählten zum Abendmahl nicht zulaſſen wollen Gegen dieſepfäffiſche Anmaßung macht ſich nun bereits eine geſunde

Reaktion geltend indem ein Verein gebildet hat welcher
ſich zum Zwecke ſetzt Kirchen für die Vornahme von Trauungen
zwiſchen Schwägersleuten und für die Verabreichung des Abend
mahls offen zu halten und eine Agitation einzuleiten um die

der wegen ſeiner Unhaltbarkeit verhängnißvoll für Schillers
Gebeine werden ſollte Die Seltion ergab daß Schillers
linker Lungenflügel Sinai zerſtört war

Da der Leichnam ſchnell in Verweſung überging mußte die
Beerdigung beſchleunigt werden Sie ſollte in der Nacht vom
11 12 Mai ſtattfinden Als es ſchon dunkelte fand der
Kommiſſionsſekretär Karl Lebrecht Schwabe den todten Dichter
in ſeinem ärmlichen DreiThalerSarge auf dem oberen
dert aufgebahrt nur von ſeinem treuen Diener Rubolfärber n und von einer einzigen Kerze beleuchtet Vor

Be die erſten Leichenträger vom
ahre und dem Leichentnche das

Von einem Leichen

der Thür verſammelten ſich
Schneidergewerk mit ihrer
ſilberne Scheeren und Bügeleiſen zeigte
gefolge war nichts zu ſehen

Da hatte der wackere Schwabe das echte Gefühl daß ein
Schiller nicht ſo begraben werden dürfel Er eilte z den
nächſten Freünden und Verehrern des Dichters und forderte
ſie auf Schiller nicht von bezahlten Schneidern zu Grabe
tragen zu laſſen ſondern ſelber ihm dieſen letzten Liebes und
Ehrendienſt zu erweiſen Und ſie fanden ſie ſofort bereitNur der heochwürdige Oberkonſiſtorialrat ünther machte

Schwierigkeiten und verlangte daß ſeine beſtellten Schneider
die Leiche trügen weil ſie ein e e nrecht auf dieſen
Nebenverdienſt hätten bis Schwabe ſich erbot die Hand
werker zu bezahlen auch wenn ſie nicht als nie

So verſammelte ſich nachts 12 Uhr ein Häuflein ſchiller
treuer Männer vor dem beſcheidenen Hauſe vas längſt für
alle Zeiten als Weimar s Schillerhaus geweiht Jm Hauſedas alte trübe Bild der todte Dichter in en DreiThaler
Sarge beleuchtet von einer einſamen müden Kerze die auf
dem Treppengeländer ſtand und bewacht und beweint von einem
Diener Wo waren denn in jener Nacht die trauernde
Wittwe Charlotte von Schiller und ihre Schweſter Karoline
von Wolzogen daß ſie darauf verzichteten von dem theuren
Gatten und Schwager den letzten Abſchied guf Erden zu
e V We nur aus einem oberen Zimmer des

es ein p inenv Freunde warfen einen letzten Blick auf das edle Geſicht

des todten Dichters ſchloſſen dann den Sarg trugen n die
Treppe hinab und ſtellten ihn vor dem Hauſe auf die Bahre

e a d Saale Dienstag den 26 Juni 1883
anglikaniſchen Geiſtlichen zum Aufgeben ihres Widerſtandes zu
bewegen Mehrere Geiſtliche haben bereits ihren Beitritt zu
dem Vereine der ſich The Churchman s Union nennt
angemeldet

Kürzlich ſtellte im engliſchen Unterhauſe Lord
Churchill die Behauptung auf daß der Vizekönig von
ren ſelbſt der Anſtifter der Dem e ungen in
Alexandrien geweſen ſei Der Premier Gladſtone wider
ſprach dem und es hat ſich daraufhin zwiſchen den beiden ge
nannten Herren ein Briefwechſel entſponnen der nunmehr
dahin gediehen iſt daß e ſeine letzte Epiſtel an Gladſtone
mit folgenden Worten ſchließt Jch halte mich nunmehr der
Mithilfe der Regierung verſichert die rheit zu ergründenund ich werde im Laufe der nächſten Tage meine Anklageſchrift

gegen den Khedive als den Urheber des Maſſakres von
Alexandrien überreichen und die ganze Evidenz unterbreiten
die mir vorliegt und die mich bewog die große Verantwortung
auf mich zu nehmen die ein ſolcher Schritt unausweichlich imGefolge Laben muß Die Angelegenheit erregt bei der

Zuverſichtlichkeit mit welcher Lord Churchill auftritt großes
Aufſehen

Der König von Dänemark iſt von ſeiner Reiſe in s
Ausland am Sonntag nach Kopenhagen zurückgekehrt

Der norwegiſche Storthing iſt am Sonnabend mittag
r Staatsminiſter Selmer ohne Thronrede geſchloſſen

worden

Was Englands Gebietsausdehnungen an der gfri
kaniſchen Weſtküſte auf portugieſiſche Unkoſten betrifft ſo
wollen die Eingeborenen davon am allerwenigſten etwas wiſſen
Wie aus Liſſabon gemeldet wird hätte der König von
Dahomehy als er hörte daß Portugal Whydah an England
abzutreten veabſichtige dem portugieſiſchen Kommandanten be
fohlen die Feſtung binnen ſechs Tagen zu räumen und ge
droht im Falle des Widerſtandes alle in ſeinem Reiche ſeß
haften Portugieſen enthaupten zu laſſen

Deutſches Reich
Berlin 24 Juni Aus Ems wird telegraphiſch gemeldet

S M der Kaiſer wohnte heute nachmittag mit großem Gefolge
von der Veranda des Kurſaales aus der Regatta bei Den
kaiſerlichen Ehrenpreis errang die frankfurter Rudergeſellſchaft
Germania An dem n Diner bei Sr Majeſtät

nahmen der König von Dänemark Prinz Johann von
Glücksburg Prinz Nikolaus von a der griechiſche Ge
ſandte in Berlin v Rhangabeé der ruſſiſche Geſandte in Rom
Baron Uexküll und das däniſche Gefolge theil Abends beſuchte
der Kaiſer die Theatervorſtellung und nahm geſtern nach der
Brunnenkur die Vorträge des Hofmarſchalls Grafen Perponcher
und des Chefs des Militärkabinets v Albedyll entgegen
Geſtern mittag iſt der Kronprinz von Schweden in Ems
eingetroffen und auf dem Bahnhof von S M dem Kaiſer dem
Prinzen Nikolaus von Naſſau und diſtinguirten Schweden begrüßt
worden worauf der Kaiſer den Kronprinzen nach dem Kurhauſe
geleitete Später nahm der ſchwediſche Thronfolger an dem
Diner bei dem Kaiſer theil Ferner waren dazu u g geladen
Kammerherr v Roſenblatt die Generale v Scheliha und v Gélieu
die Oberſten Schüßler und Frhr v Buddenbrock aus Koblenz
Am Abend wohnte der Kaiſer der Vorſtellung im Theater bei
nachdem er dem ſchwediſchenKKronprinzen der nach Rippoldsau
weiterreiſte das Geleit zum Bahnhof gegeben hatte Die
Kaiſerin hatte geſtern vormittag in Koblenz den Beſuch des
Kronprinzen von Schweden empfangen Die N A Z ſchreibt

Die von hieſigen Zeitungen verbreiteten Nachrichten über das

n

Befinden des Reichskanzlers ſind inſofern unrichtig als

Die nahmen abwechſelnd auf die Schulter Karl Lebrecht und
Wilhelm Schwabe die Schauſpieler Graff und Haide Profeſſor

einrich Voß Stephan Schütze Maler i Hofrath
elbig die Brüder Kräuter die Herren Klauer Jrrgang
e Kannegießer Oettelt Lungershauſen Weſtermeier

Weißer und Stark Künſtler Gelehrte und Beamte
Und in der Mitternachtsſtunde ſetzte ſich der melancholiſche
Trauerzug in Bewegung Voron ſchritten die Schüler der
erſten Kläſſe wohl von Heinrich Voß dazu angeregt Dem
Sarge folgten die Schauſpieler nene ecker Wolff Malcolmi
Oels Unzelmann und der hallenſer Profeſſor und Arzt
Friedrich Ludwig Froriep der ſich vorübergehend in Weimar
aufhieltBe Mond war oft von Wolken verhüllt Zwei Fackeln

ſtreuten ihr rothes flackerndes Licht durch die todtenſtillen
menſchenleeren nächtlichen Straßen Durch die Esplanade ging
der Zug auf den Markt Hier ſetzten die Träger die Bahre
kurze Zeit nieder um zu wechſeln Da trat aus einer Seitenaſſe eine hohe mantelverhüllte Geſtalt r und e te dem
Srge von fern nach dem alten Kirchhofe vor der St Jacobs

kirche Gleich rechts am Eingange vor dent Kaſſengewölbe
ſetzten die Träger die Bahre nieder und i folgte eine
erſchütternde Scene die uns der Augenzeuge Karl Lebrecht
Schwabe ſehr z beſchreibt Hell durchbrach in dieſem
Augenblick der Mond die verhüllenden Wolken und übergoß
mit ſeinem Lichte den Sarg des Dichters Gleich darauf ver
barg ſich die Lichtſcheibe wieder hinter den raſch am Himmel

n Wolken und hörbar rauſchte der Wind über
cher und Bäume dahin Nun öffnete ſich die Pforte des

düſtern Gewölbes der Todtengräber und ſeine Gehilfen
den Sarg auf trugen ihn hinein öffneten eine Fall

und der theure Todte wurde an Seilen in die unter
irdiſche von keinem Lichtſtrahl erhellte Gruft hinabgeſenkt
Die Fallthür ward wieder niedergelaſſen und dann das

or des Grabgewölbes wieder verſchloſſen Kein Trauer
Kors kein dem Andenken des eben abenen u

ort unterbrach die Stille der Mitternacht St
ſich die Männer des Trauergeleites vom Kirchhof
als aller Aufmerkſamkeit durch eine hohe in einen Ma
tief verhüllte Männergeſtalt angezogen wurde welche zwiſchen



iſt vor acht Tagen an einem heftigen Magenkatarrh verbundenſt Kinte erkrankt und hat ſich ne en von allen Ge
ſchäften zurückziehen müſſen Seit re hrrab iſt eine Wendungm veſern eingetreten Der Fürſt iſt aber immer noch an das

feſſelt Wie die Nat Ztg erfährt hat diee h et Reichskanzler t Fen Rath des Dr
Schweninnger unterzogen hat keine gute Wirkung auf die Geſund

it des Fürſten geübt im Gegent eil waren die Mittel welcheh Schwenninger anwendete geeignet das Allgemeinbefinden des

tienten weſentlich zu alteriren und namentlich gaſtriſche
törungen hervorzurufen Die Kur iſt auf den Rath des Geh

Rath Frerichs eingeſtellt worden
4 Berlin 23 Juni Jm Abgeordnetenhauſe wurde

eute nachdem geſtern Art 1 des tinten Ge
etzes angenommen worden auch der Reſt der Vorlage unver

ändert nach den n der Kommiſſion genehmigt Von
der freikonſervativen Partei war beantragt worden den Art 4
der Regierungsvorlage welcher das Einſpruchsrecht des Staates
gegen die Anſtellung von Geiſtlichen ſtatuirt wiederherzuſtellen

r Abg Frhr v dhch vertrat dieſen Antrag da er es
ür durchaus erforderlich hielt gegenüber der wachſendenheiten Strömung die Autorität des Staates zu wahren

Für den Antrag erklärte ſich auch namens der nationalliberalen
Partei der Abg Francke Die Abgg v Wedell Pies
dorf Limburg Stirum und Büchtemann bekämpften
den Vorſchlag des Herrn v Zedlitz der letztere weil er die

diskretionäre Gewalt des Kultusminiſters nicht geſtärkt wi ſen
wollte die Wortführer der Konſervativen weil ſie durch An
nahme des Antrages das Zuſtandekommen des Geſetzes gefährdet
laubten Abg Windthorſt erklärte abermals den Art 4m das Centrum für unannehmbar während Miniſter v Goßler

ie Annahme des Artikels zwar für wünſchenswerth hielt in
deſſen Ablehnung aber für die Regierung keinen Grund fand
die Sanktion für das ganze Geſetz zu verweigern Der Antrag
v Zedlitz wurde ſchließlich gegen die Stimmen der Freikonſer
vativen Nationalliberalen und Sezeſſioniſten abgelehnt der
Reſt des Geſetzes veranlaßte keine Debatte Jn erſter und
weiter Berathung wurde ſodann das Geſetz über die Aus

übung des dem Staate zuſtehenden Stimmrechts bei dem An
trage auf Ausdehnung des Unternehmens der Weſthol e
Eiſenbahngeſellſchaft auf den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn
von Weſſelbüren nach Büſum und der Reſt des Geſetzes über
die Behandlung der Schulverſäumniſſe erledigt Die
nächſte Sitzung findet Montag vormittag um 9 Uhr ſtatt
zu der Tagesordnung ſtehen die dritte Leſung der kirchen
politiſchen Novelle des Geſetzes über die Behandlung der
Schulverſäumniſſe und Petitionen

Der Verein der deutſchen Partei in Schwäbiſch Hall
hat an Herrn v Bennigſen eine Adreſſe abgeſandt die mit
den Worten ſchließt Möge das Bewußtſein daß weithin in den
Gauen Deutſchlands Vielen aus Jhrein Rücktritt ein Schmerz
entſtanden iſt möge dieſes Bewußtſein lebendig in Jhnen fort
leben und Jhnen beſtändig ein Ruf ſein damit Sie nicht zu lange
dem Vaterlande fehlen Mögen Sie bald mit friſcher Kraft
wieder hervortreten Jn dieſem Sinne und mit dieſem Wunſche
rufen wir Jhnen zu ein hoffnungsvolles Auf Wiederſehen

Die Nordd Allg Zeitg hatte behauptet daß die Kirchen
vorlage wie in der nationalliberalen ſo auch in ver frei
konſervativen Partei zu Spaltungen geführt habe Der
Vorſtand der freikonſervativen Fraktion erklärt dies in einer Zu
ſchrift an die Poſt für unrichtig Thatſache iſt daß die Frei
konſervativen mit Ausnahme von drei Abgeordneten gegen das
neue Kirchengeſetz geſtimmt haben e

Zur Vernehmung vor der Zuckerſteuer Enquete
kommiſſion ſind fünfzig Sachverſtändige geladen Der Frage
bogen enthält 100 Fragen

Ein Franzoſe hat das Bedürfniß empfunden zu den vielen
alten Beweiſen daß der Haß gegen Deutſchland ſich auf fran

Seite oft in recht kindiſcher Weiſe äußert einen neuen
eweis beizubringen Nach einer Meldung der Frkf Ztg hat

nämlich der franzöſiſche Generalkonſul in Trieſt Challet
ſich geweigert eine Adreſſe des Konſularcorps an den deutſchen
Generalkonſul Lutteroth der ſein 50,ähriges Jubiläum als Konſul
feiert zu unterſchreiben

TiszaEszlarer Prozefß
Nyiregyhaza 23 Juni Zu Beginn der heutigen Sitzung

exklärte der Vertheidiger Eötvös von Neuem daß die Vertheidigung
ſich nicht durch das Publikum terroiſiren laſſen werde Er
knüpfte daran eng gegen die Protokolle Der Präſident
erwiederte daß er die Protokolle kontrollire Bei der hierauf
fortgeſetzten Zeugenvernehmung ſagt der erſte Zeuge ein jüdiſcher
Schankwirth aus die Juden hätten die Synagoge wie üblich um
11 Uhr verlaſſen

Nyiregyhaza 23 Juni Jn der heutigen Verhandlung
wurden 14 Zeugen aus Eszlar ſämmtlich Jsraeliten über die
Tagesordnung der Eszlarer Juden an jenem Sonnabend ver

dieſelben von einem leichten nungen rechen Fürſt Bismarg et Zieles Ter Be e e eng
tokoll ausnterſuchungsrichters Bary bei dem Staatsanwalt ein daß er

im Auftrage des Präſidenten nach Eszlar gereiſt ſei m eine
Nachunterſuchung gupieley bezüglich einer Frau welche die
Kleider ba für die Dadaer Leiche geliefert habe Staats
anwalt un Varthega un hyrteciren Wien dieſe Verfügung des
Präſidenten Der Geri t of beſchloß Bary zurückzuberufen

7

Wien 24 Juni Der geſtrige ungariſche Miniſterrath be
ſchäftigte ſich bereits mit den Vorgängen bei der Nyiregyhazaer
Gerichtsverhandlung Falls die provokatoriſche Haltung d
Zur ſich nicht ändert ſollen nur Vertrauensmänner im
en an einen anderen Gerichtshof ab nachdem der Juſtizminiſter
Pauler ſich für die Unparteilichkeit des Gerichtspräſidenten

Korniß verbürgt hatte

Halle den 25 Juni
Meteorologiſche Station

24 Juni 10 U abs J 25 Juni 6 U mgs

Barometer Millimeter 754,08 754,37Thermometer Celſius 16,13 14,25Relative Feuchtig eit J 79,49 83 9
Winde NO1 O26 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4 7,9

Waſſerwärme der Saale 15 Grad
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

24 Juni 8 Uhr morgens Eine ſeit länger unverändert gebliebene Depreſ
ſion über dem nordweſtlichen Europa bedingte in Britannien und g
veränderliches Wetter eine andere Depreſſion über dem ſüdweſtlichen Rußlan
erzeugte kühles Wetter mit Regen über der Oſthälfte Mitteleuropas Jm
weſtlichen Mitteleuropa war bei windſtillem Wetter die Temperatur erheblich
griegen Haparanda 760 17 Süd mäßig wolkenlos Moskau 754 14

ordweſt leicht Regen Hamburg 762 16 Nordweſt mäßig heiter Wien 760
16 RNordweſt mäßig halb bedeckt Paris 764 18 Süd ſtill bedeckt Am

22 Juni 7 Uhr früh Pola 758 20 Südweſt ſchwach leicht bewölkt Rom 760
15 ſtill wolkenlos Neapel 760 20 ſtill wolkenlos

Aus Gaſtein meldet die N Fr Pr Die am 19 d
inaugurirte ſogenannte hohe Saiſon in WildbadGaſtein begann
damit daß die Badegäſte förmlich eingeſchneit bei drei Grad
Reaumur erwachten

Hochwaſſer
Der Waſſerſtand der Elbe erreichte am Freitag abend

10 Uhr in Dresden mit 218 cm über Null die größte Höhe
Dann trat ein Fallen des Waſſers ein Am Sonnabend vor
mittag 11 Uhr betrug der Waſſerſtand 184em über Null

Die Gegend von Pardubitz iſt durch das Austreten der
Chrudimka in großer Ausdehnung überſchwemmt Das
pardubitzer Schloß konnte nur mittels Kähne erreicht werden
Der Schaden an Feldfrüchten iſt groß Die letzten a
aus den überſchwemmten Gebieten melden übrigens ein Sinken
des Waſſers Jn Auſſig iſt die Schiffahrt wegen des
Hochwaſſers eingeſtellt

Die Neiſſe iſt im n begriffen DieBiele in der Stadt Neiſſe iſt ohne Waſſer da der BieleAquädukt
zerſtört iſt dagegen iſt der Wallgraben noch mit Waſſer an
efüllt Jn Roßhof Neiſſe Rothhaus und Brieſen haben
ammbrüche ſtattgefunden Seit Sonnabend früh regnet

es wieder un unterbrochen
O Der Miſſiſſippi iſt laut Nachrichten vom 22 d in St

Louis 34 Fuß über der normalen Pegelhöhe und noch in
fortwährendem Steigen begriffen alle Geſchäfte ſtocken
Die Niederungen ſind überfluthet und der Eiſenbahnverkehr
iſt außerordentlich erſchwert

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Weiſtenſels 25 Juni a Sonnabend findet auf
dem hieſigen Bad die diesjährige Kreis Synode der Ephorie
Weißenfels ſtatt welcher um 8 Uhr früh ein Gottesdienſt in der
Woher vorausgeht Die TagesOrdnung umfaßt 12

unkte unter denen ſich auch die Berathung der Proponenda
des königlichen Konſiſtoriums betreffend die Feier des bevor

r Luther Jubiläums und die Löſung der ſogenannten
agabondenfrage befinden Das Vogelſchießen der

hieſigen Schützengeſellſchaft mit gezogenem Gewehr wird in den
Tagen vom 12 Juli abgehalten Das Gerücht daß das
königl Eiſenbahn Betriebsamt von hier wegverlegt werden
ſolle iſt wie wir es kürzlich kennzeichneten in Wirklichkeit nur
aus den frommen Wünſchen einzelner Beamten entſtanden denn
wie uns offiziell mitgetheilt wurde werden dem betreffenden Amte
zu deſſen Reſſork jetzt die Strecken Weißenfels Zeitz
und Barneck Eichicht gehören vom 1 April ab die Linien
Leipzig Eichicht Halle Weißenfels eund Weißenfels Zeitz unterſtellt ſein Am M e ver
unglückte auf der Fabrik Webau ein Arbeiter durch Ko
r dgrt daß er in die Klinik nach Halle gebracht wer
en mußte

Dommitzſch 24 Juni Während ſchon ſeit mehreren Tagen
faſt alle Zeitungen über das Hochwaſſer der Oder und die

es Gebirgskeſſels wir dieſen Aen

gale bleiben Tisza ſtand von der Ueberweiſung der Angelegen

hlen

d dasſelbe angerichteten Verwüſtungen berichteten ſchwiezur die e ne darüber daß d eive W n
zrWert e Benehmen ihrer Schweſter nachzuahmen verſuchte und
ie Saale Zeitung war die erſte welche in ihrer heutigen

Nummer eine kurze Notiz aus Dresden brachte Ein mäßiges
Steigen der Elbe war ſchon ſeit Dienſtag voriger Woche zu be
merken auffällig raſch ſtieg dieſelbe ſeit donnerstag abend ſodaßſie in der vergangenen Racht höchſten i
welcher gegen das
es n zurückblieb Seit voriger Nacht bis e mittag iſtdas Waſſer um 5 Zoll gefallen Welchem Theile des böbmiſchen

u verdanken haben iſtzur Zeit noch unbekannt J nd die Waſſermaſſen
welche durch Wolkenbrüche über das Rieſengebirge ausgeſchüttetwurden von demſelben getheilt ſodaß vielleicht der s e
öſtlich nach der Oder der kleinere weſtlich nach der Elbe abfloß
Sollte es ſich dagegen bewahrheiten daß Moldau und Eger
die Waſſer ſpenden dann müßten heftige Gewitter ſich über dem
Böhmerwalde und dem Fichtelgebirge entladen e Der an
gerichtete Schaden wird ſich erſt ſpäter annähernd beſtimmen
laſſen iſt aber gewiß bedeutend denn im Dorfe Mockritz ſoll
allein für über 2000 M Heu welches meiſtens von kleinen
Leuten auf dem Halme gekauft war fortgeſchwommeu ſein

O Wittenberg 24 Juni Das von Böhmen hier ſignaliſirte
Hochwaſſer nimmt hier größere Dimenſionen an als die ihm
vorausgehenden Depeſchen vermuthen ließen es hat alle Elbwieſen
ſelbſt die mittelhoch gelegenen überſchwemmt und bringt den Eigen
thümern und Pächtern deſſelben ganz bedeutenden Schaden da es
viele hundert Fuhren auf den Wieſen lagerndes Heu wegge
ſchwemmt und das noch ſtehende Gras entwerthet hat Die
Eigenthümer und Pächter der Wieſen haben in der vergangenen
Nacht mit allen Kräften gearbeitet um oft genug das faſt ge
borgene Heu dem andringenden Waſſer überlaſſen zu müſſen und
heute früh mußten viele meilenweit hergekommene Wagen leer
wieder zurückfahren Die Elbbrücken ſind ſchon ſeit heute früh
für Dampfſſchiffe nicht mehr zu paſſiren die den Anger auf der
Südſeite der Stadt ſchützende Schleuſe vor Kleinwittenberg brach
Wo geſtern o und ſeitdem ſteht auch dieſer unter

aſſer ſodaß die Elbe bis 200 Schritt an das Elbthor heran
getreten iſt Seit heute abend um 7 Uhr iſt bei einer Höhe von
I2 Fuß 9 Zoll Stillſtand im Waſſer der Elbe eingetreten und
damit jede weitere Gefahr beſeitigt Heute vormittag er
trank der einige zwanzig Jahre alte Stiefſohn Kappert des
Wirthes vom blauen Hecht in der Elſtervorſtadt mit zwei Pferden
in einem Fluthgraben der Elbe Er hatte auf den Wieſen im
Fleiſcherwerder mit der größten Anſtrengung noch eine Fuhre
Heu vor dem Hochwaſſer gerettet verfehlte aber als er damit
über die überflutheten Wieſen nach Hauſe fahren wollte eine
Brücke und ſtürzte mit Wagen und Pferden in den tiefen
Graben Der Forſtaufſeher Erler in dem benachbarten
Selbitz hat in dem verfloſſenen Winterhalbjahr nicht weniger
als neun Stück Fiſchottern theils geſchoſſen theils gefangen
und dafür je 5 Mark Prämie und 11 Mark für jeden Balg alſo
zuſammen 114 Mark erhalten

s Mühlberg a 22 Juni Seit geſtern nacht iſt das
Waſſer in der Elbe derartig geſtiegen daß bereits die tiefer
den Wieſen überfluthet ſind Von dem geſchnittenen

ihren nkt erreichte

e

eu ſind große Mengen mit fortgeſchwemmt worden Das
aſſer iſt noch im Steigen

e Schkenditz 24 Juni Heute vormittag fand in unſerer
Kirche die Einſührung des Herrn Oberpfarrers Lüttke als
Superintendent durch Herrn Superintendenten Förſter aus
Halle ſtatt worauf der Eingeführte ſeine Antrittspredigt über
das Evangelium Lucä 5 Petri Fiſchzug hielt Jn Ermlitzertrank ſeits vormittag beim Schwemmen der Pferde am Mühl

wehre der Dienſtknecht Schmidt aus Papitz ſeine Mutter
wurde dadurch in Doppeltrauer verſetzt indem ihr geſtern auch
ein jüngeres Kind durch den Tod S wurde
Seit 8 Tagen verkehrt zwiſchen SchkeuditzGleſien eine Fahrpoſt
ohne Perſonenbeförderung und in Cursdorf wurde eine Poſt
Annahmeſtelle errichtet

t Aus dem Kreiſe Liebenwerda 23 Juni Durch die
Konſtituirung eines liberalen Wahlcomites ſcheint die Agi
tation zu Gunſten eines für die bevorſtehende Neuwahl zum
Reichstage aufzuſtellenden liberalen Kanditaten eine ſehr rege
werden zu wollen Der von neuem als Kanditat der liberalen
Partei protlamirte Herr Juſtizrath Dr Hor witz aus Berlin hat
bereits am Sonntag 17 d in Bockwitz und Ortrand zu den
Wählern geſprochen und wird auch morgen in Uebigau und
Liebenwerda reden Ferner werden in Wählerverſammlungen
ſprechen Heute in Elſterwerda Herr Direktor Schrader
Morgen in Pleſſa und Hohenleipiſch Herr Stadtrath Witt
in Gröden und Pröſen Herr Direktor Schrader Sonn
abend 30 Juni in Dommitzſch Herr Syndikus Eberth in
Schildau Herr Rechtsanwalt Wölfel in Belgern Herr Dr
Alexander Meyer Sonntag 1 Juli Jn Prettin und
Zeckeritz Herr Syndikus Eberty in Autenhain und Sitzen
roda Herr Rechtsanwalt Wölfel in Fichtenberg und
Mühlberg Dr Alexander Meyer

Die Hauptrede zu dem erfurter Lutherfeſte wird Herr
Neger rendent D Moeller oder Herr Hofprediger Rogge

alten
Dem Konſiſtorialrath Nitze zu Magdeburg iſt die Erlaubniß

ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterkreuzes erſter

den dem Kaſſengewölbe nahen Grabhügeln herumirrte und durch
Geberden und lautes Schluchzen ihre innige Theilnahme an
dem eben hier Vollbrachten zu erkennen gab

Ju jenem verhüllten Trauernden vermuthete man anfangs
Goethe Später wurde bekannt es ſei Wilhelm von Wolzogen
eweſen der mit der Erbprinzeſſin von der leipziger Meſſe
imkehrend in Naumburg zuerſt hörte ſein Schwager

e geſtorben ſich ſogleich auf ein Pferd warf und
grade rechtzeitig in Weimar anlangte um ſich dem Trauer
zuge anzuſchließen

Goethe war ſelber unwohl und betheiligte ſich weder direkt
noch indirekt an der Beerdigung ſeines Freundes Schiller Am29 April gegen Abend a Shiller im Begriff war das
Theater zu deſuchen trat Goethe zum letztenmal bei ihm ein
Sie verließen dann mit einander das Haus und nahmen vor
der Thür von einander Abſchied ahnungslos daß es für s

nicht aber ich will mir das Stück doch anſehen Kotzebue iſt
zwar nicht mein Mann aber er kennt das Theater Jch
war erſchrocken über ſein blaſſes Geſicht mit faſt gläſernen

Den andern Tag ging ich in geſchäftlicher Be
ziehung zu ihm Der Bediente ſagte mir daß ſein Herr eine
ſehr ſchlimme Nacht gehabt habe und zu Bett läge Trotzdem
empfing er mich mit ſeiner gewohnten Milde Ja ja mein
lieber Genaſt da liege ich wieder ſagte er Mit Goethe
geht es heut auch nicht gut ich habe zu ihm geſchickt Seine
kräftige Natur hilft ihm über alles hinaus er wird geneſen
wer aber weiß was uns die nächſte Stunde ſchwarzverſchleiertbringt Unſere Körper werden ſcheiden aber unſere eelen

werden ewig zuſammenleben Darauf gab er mir einige Be
fehle und reichte mir zum Abſchied die Hand die fie eriſch
brannte Mit tiefer Wehmuth verließ ich ſein einfaches
Stübchen um ihn nur auf der Bahre wiederzuſehen Am

Leben ſei 9 Mai hauchte er ſeinen unſterblichen Geiſt aus UnſerAls Schiller dann ben war hatte niemand den Muth Jammer war groß aber keiner wagte ſein Dahinſcheiden
die Trauernachricht zu überbringen Aber er las in Goethe mitzutheilen und doch wußte man nicht wie man es

den tern ſeiner U ng etwas Trauriges vor anfangen ſollte ohne ſeinen Befehl die nächſte Vorſtellung zu
was man ihm rg Er ſagte trübe Ich merke ſiſtiren Endlich legte ſich die Jagemann in s Mittel und
Schiller muß ſehr krank ſein In der Nacht hörte erklärte vem Herzog unumwunden daß ſie in ihrer Stimmung

an ihn ſtill weinen Am andern er zu einer t Komödie könne Darauf würde auf Befehl des
Dame die ihn beſuchte Nicht wahr iller war geſtern Herzogs Sonnabend den 10 Mai die Bühne ſſen Statt

r krank Jhre rt waren Thränen Beſtürzt des Theaterzettels erſchien den andern Tag folgende aus einer
er aus Er iſt todt Sie vermochte es nicht zu ver Kanzlei hervorgegangene Bekanntmachung

bergen Da klagte er ſchmerzlich Ex iſt todt und ſchlug Weimar den 10 Mai 1805
die Hände vor s Geſicht S c Bei der traurigen Stimmung welche durch das Ableben

tet Goethe s alter Theater Regiſſeur Genaſt des allgemein und um das deutſche Theater ſo
Tod ehr verdienten Herrn Hofrath v Schiller allhier beſonders

i dem Perſ des fürſtlichen Hoftheaters hervorgerufen
worden wird auf Anſuchen elben die morgende Dar
ſtellung mit gnädigſter Zuſtimmung ausgeſetzt

Alle dieſe Vorkommniſſe waren Goethe der ſelbſt n
war bis nach der Beerdigung Schillers verheimlicht wo

erſt Sonntag den 12 theilte ſein Sohn Auguſt ihm die Trauer
kunde mit Darauf ſoll er den e ertheilt haben niemand
wer es auch ſei zu ihm zu laſſen Einige Zeit darauf
führten mich wichtige Geſchäfte zu ihm mit Zittern und
Zagen trat ich den Weg an Er empfing wie mit ernſter
Miene äußerte aber kein Wort über Schillers Dahinſcheiden
Als ich ſeine Befehle eingeholt hatte wollte ich mich entfernen
da rief er Noch eins Sagt dem der die ſonderbare An
nonce über den Tod meines Freundes verfaßt r er hätte
es ſollen bleiben laſſen Wenn ein Schiller ſtirbt bedarf es
dem Publikum gegenüber wegen einer ausgefallenen Theater
vorſtellung keiner Entſchuldigung Längere Zeit ging
Goethe nicht in das Theater

Wann Goethe die Nachricht von Schillers Tode erhielt
wird ſich heute ſchwerlich noch feſtſtellen laſſen Soviel iſt
aber z er den todten Freund nicht mehr und nahm
auch keinen Antheil an ſeiner Beſtattung weder in Anordnung
der Beerdigung noch als Leidtragender im Trauergefolge bis
an die Gruft Sein ſchönheitfreudiger lebensheiterer Sinn
atte eine unüberwindliche Abneigung v alles was ihn an
od und Verweſung erinnerte Sogar die Theuerſten die er

im Leben hatte Karl Auguſt die

Tode nicht war wollen Er ſagte einmal Warum
oll ich mir die lieblichen Eindrücke der Geſichtszüge meiner

eunde und Freundinnen durch die Entſtellungen einer Maske
ren laſſen Der Tod iſt ein ſehr mittelmäßiger Porträt

maler Ich meinerſeits will von meinen Freunden ein ſeelen
volles Bild im Gedächtniſſe bewahren Als dann durch
die Welt dort draußen ein Schrei der Entrüſtung über Schillers
ärmliches und unwürdiges n ging ſagte Goethe mit
der ihm eigenen klaſſiſchen Ruhe Eben das iſt es was mir

iller ans ſo ausnehmend gefällt Unangemeldetan sund ohne Auf zu e iſt er auch wieder von hinnen
gegangen Die Paraden im Tode ſind nicht was ich liebe

edeutende Hochwaſſer vom Vorjahr nur um

roßherzogin Luiſe Frauv Stein ſelbſt ſeine eigene Gattin ren hat er im
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Klaſſe des königlich ſächſiſchen Alb

J n und ü

gierungsrath von Skopnik bei der Provinzial Steuer Direktion
u Magdeburg zur Anlegung der ihm verliehenen RitterJnſignjene des herzoglich anhaltiſchen Hausordens Albrechts des
ären

j Jena 23 Juni Am 8 Juli findet hier im Plenarſaale
des e rritterteee die diesjährige Verſammlung
der Anwaltskammern ſtatt auf der Tagesordnung ſtehen nur
rein geſchäſtliche Vorlagen z B Beſchluß über den Antrag des
Vorſtandes im Jahre 188384 den s e 20 M
auf 10 M zu erniedrigen ferner ein Antrag der
des LandgerichtsBezirkes Meiningen die Zahl der Vorſtands

andes die Führung und die Herausgabe der Handakten be
reffend c

Der Großherzog und die Großherzogin von Weimar
feierten am 24 d den Geburtstag des Großherzogs in der
Stille in Dornburg Jn einigen Tagen begiebt ſich die Groß
herzogin in die Provinz Poſen auf ihre dortigen Güter

Der Bezirkslehrerverein Kaſſel beſchloß den heſſiſchen Lehrern
die r eines Grabdenkmals für den entſchlafenen
Kollegen Liebermann vorzuſchlagen

Jn Sommerfeld fand am 21 d eine Konferenz in
Sachen der Erbauung einer Sekundär bahn von Sommer
feld nach Teuplitz ſtatt in welcher die Finanzirung des Unter
nehmens feſtgeſtellt wurde Die Anlage der Bahn dürfte einen
Koſtenaufwand von ca 800,000 M verurſachen Die Hälfte der
Summe iſt faſt geſichert indem die Grundbeſitzer 150,000 M
die Sommierfelder Fabrikbeſitzer und andere Jntereſſenten 150,000
Mark und die Stadt Sommerfeld ebenfalls 150,000 letztere
in Prioritäten zugeſichert haben Außerdem haben ſich die
Fabrikbeſitzer ſchriftlich verpflichtet ihren Kohlbedarf auf zehnr zu ſeſtem Preiſe von den betr Kohlengrubenbeſitzern zu
entnehmen

Jn Altenbur
ſchreibt zum erſten

Stadt hat wie man der dw Ztg
dale ſeit vielen Jahren ein Kandidat der

demokratiſchen Partei bei den Landtagswahlen den
Sieg davon getragen Am 21 d wurde in der 3 Abtheilung
Baumeiſter Meinig Volkspartei gewählt

Vermiſchtes
Die Kaiſerin hat der Königin Victoria von England

telegraphiſch ihre tiefe Theilnahme für die durch das Unglück in
Sunderland in Trauer verſetzten Familien ausdrücken laſſen

MNobilitirungen Der Major Meyer welchem ſeit
einer Reihe von Jahren die Leibpferde des Kaiſers unterſtellt
ſind iſt in den erblichen Adelſtand erhoben worden ebenſo der
königl Gerichtsaſſeſſor Dr jur Heimann Beſitzer der im glogauer
Kreiſe belegenen dalkauer Güter dieſer unter dem Namen

von Hellmann

Internationale n en AusſtellungJn Berlin wird für das Jahr 1885 eine deutſch öſterreichiſche
kunſtgewerbliche Ausſtellung geplant für die ein Umbau des
Lehrter Bahnhofes in Ausſicht genommen iſt Jn den betheiligten

ar reiſen iſt der Gedanke einer ſolchen Ausſtellung
ebhaft aufgenommen worden Doch hofft man daß es gelingen

werde durch Heranziehung von Frankreich Jtalien England und
anderen Ländern dieſelbe zu einer internationalen zu geſtalten
Die Koſten für den Umbau des Lehrter Bahnhofes werden auf
zwei Millionen Mark angegeben

Duell Bei Konſtantinopel hat zwiſchen dem zweiten
Sekretär der ruſſiſchen Geſandtſchaft in Athen Herrn Eichler und

errn Emanuel Bggs ein Duell ſtattgefunden welches einiges
ufſehen erregt Daſſelbe wurde auf dem aſiatiſchen Ufer des

Bosporus und bei Mondſchein ausgefochten Die Urſache des
Streites iſt unbekannt Baltazzi ſtieß ſeinem Gegner den Degen
in die Leber und man glaubt daß die Wunde tödtlich iſt Baltazzi
iſt verſchwunden

O Feuersbrunſt Am 2l d iſt die Branntweinbrennerei
zu Gibſontown im ſüdweſtlichen Pennſylvanien ſammt den Vor
räthen von 8000 Barrels Whisky niedergebrannt Der Schaden
wird auf 500,000 Doll z Einige Exploſionen fanden
ſtatt wodurch 18 Perſonen ſchwer verletzt wurden

IAbgelehnte Berufung Der pariſer Kaſſationshof hat
die Berufung Bontoux und Feder s gegen das Urtheil durch
welches dieſelben zu zweijährigem Gefängniß verurtheilt worden
abgelehnt

IGelbes Fieber Nachrichten aus Vera Cruz zufolge
richtet das gelbe Fieber unter der dortigen Bevölkerung ſowohl
unter den Europäern wie Amerikanern große Verheerungen an
während der verfloſſenen beiden Monate ſollen gegen 1000 Per
ſonen geſtorben ſein

Die Preßpiraten des Unabhängigen
Original Bericht der Saale Zeitung

S J 83 Berlin 25 Juni
Vor der erſten Strafkammer des hieſigen Landgerichts J Vor

ſitzender Landgerichtsdirektor Bach mann begannen heute
Montag vormittag die Verhandlungen in dem Senſationsprozeß

gegen das Erpreſſerkonſortium des Unabhängigen, deſſen Häupt

sordens desgl dem Re

i irder von 7 auf 10 zu erhöhen endlich Anträge des Vor

ling Hauptmann a D v Schteinitz belannttt heitfunden hat das Weite zu ſuchen Bei dem An tet e
Binnnlen ſind über 40 Zeugen geladen ſind mehrere

isuggetage für dieſelben in Ausſicht genommen auch mußte
der dafür in Anſpruch genommen werden
Das allgemeine Jntereſſe welches dieſer Prozeß wachgerufen
bekundet ſich durch die Anweſenheit eines ren ttoriuge 3

atz 1 Derwer keen tm ar c d r ageban
erausgeb geleur des Unabhängigen, früher Expedientder JoachimGehlſen ſchen Keichegloe n ſt Abe We elm

Grunewald 44 Jahre alt zweimal wegen Preßvergehens vor
beſtraft 2 der Kauſmann n Redacteur Joſef Moſer 40 Jahre im
März d J wegen Nothzucht zu 1 Jahren Gefängniß verurtheilt
3 der Kaufmann und Redacteur Anton Karl Friedrich Martin
Sponholz 31 Jahre alt unbeſtraft 4 der Weinreiſende frühere
Hotelportier Alexander Franz Joſef Lodomez 59 Jahre alt
unbeſtraft 5 der Dr jur Werner Otto Meinhard Vogelſang
46 Jahre alt unbeſtraft z Z in Haft in der Ünterſuchungsſache
wider Hollander 6 der frühere Seefahrer ſpätere Kolorirer
Buchhändler Karl Heinrich Friedrich Sawatzki genannt Bellardi
oder Bellarti 55 Jahre alt vorbeſtraſt in den Jahren 1844
1845 und 1849 wegen mehrerer Diebſtähle wegen Landſtreichens
Betruges 2c mit 10 Hieben und 6 Wochen Strafarbeit 6 Monaten
Strafarbeit Erwerbsdetention und Verluſt der Nationaltokarde
4 Jahren Zuchthaus und Erwerbsdetention Die Anklage ver
tritt Staatsanwalt Lehmann die Vertheidigung führen die
Rechtsanwälte Dr Sello Saul und Dr Hofmann

Es handelt ſich bei der Anklage bekanntlich um eine Reihe derunverſchämteſten Erpreſſungen deren ſich i getan mit
S des Unabhängigen und der von dieſem Blatte publicirten

Schmutzartikel ſchuldig gemacht haben Der Unabhängige war
eine ſeit dem Jahre 1879 erſcheinende Wochenſchrift deren Heraus
geber und ſpäterer Eigenthümer Grün ewald vom April 1881 ab
wurde Als Redacteure fungirten im Jahre 1882 die Angeſchuldigten Moſer und Spouholz Grünewald ſuchte nach den Behaup

tungen der Anklage ſeinen Lebensunterhalt nicht durch Heran
ziehung von Abonnenten zu gewinnen ſondern durch Mittheilungen
verleumderiſchen Jnhalts gegen Perſonen aus dem Adel und dem
Kaufmannsſtande in der Weiſe daß vorher im Briefkaſten des

Unabhängigen die Veröffentlichung mehr oder weniger verblümt
in Ausſicht geſtellt und nur gegen Zahlung von Geldſummen
unterlaſſen wurde andernfalls wurden in der Regel mit dem
Zuſatze Fortſetzung folgt die Beſchimpfungen fortgeſetzt bis auf
irgend eine Weiſe der Angegriffene zur Abfindung ſich verſtand
Durch die auf dieſe reinliche Weiſe d h durch fortgefetzte
Drohungen erzielten Einnahmen hat ſich der Unabhängige bis
Ende 1882 erhalten dann wurde das Treiben der Revolvermänner
Be Zeitungsartikel öffentlich bekannt gemacht und durch die
Verhaftung der vier erſten Angeſchuldigten erreichte das Unweſen
ſein Ende Jm ganzen ſtehen zehn Einzelfälle zur Anklage
wie viel außerdem von den Angeklagten nach dieſer Methode
geſündigt ſein mag entzieht ſich der Beurtheilung Grünewald
iſt an 11 Fällen der Erpreſſung und 4 Fällen der verſuchten Er
preſſung Moſer an 8 Erpreſſungs und 3 Verſuchsfällen Spon
holz an 9 Erpreſſungs und 2 Verſuchsfällen Vogelſang an
1 Erpreſſungs und I Verſuchsfall Sawatzki an 2Erpreſſungs
fällen betheiligt Außer den Zeugen dienen noch zahlreiche
Korreſpondenzen Karten Telegramme als Beweismittel Aus
der Fülle des Materials heben wir zunächſt folgenden typiſchen
Fall hervor

Der Rentier Otten in Lübeck welcher im Jahre 1880 die
Tochter des am 3 Juni 1879 verſtorbenen Weinhändlers Georg
S Pflug in Lübeck geheirathet hatte war der Meinung
daß dieſe von ihrem Bruder dem Weinhändler Georg Pflug in
Lübeck bei der Erbtheilung übervortheilt ſei und da er Ende
Mai 1882 hier in Berlin erfuhr daß der frühere Portier Lodome
hieſiger Vertreter des Geſchäfts geweſen ſo fragte er ihn na
dem Werth der in der Jnventur vom 31 Dezember 1879 auf
geführten Weinbeſtände erſuchte ihn auch um Rath und vertraute
ihm gedrucktes Material über die Streitſache an welches Lodomez
angeblich den Rechtsanwälten Drews und Hartig vorlegen wollte
Als Otten am 1 oder 2 Juni von hier wieder abreiſen wollteerſchien Lodomez in dem der und erhob einen Anſpruch auf
Bezahlung Otten lehnte dies ab warf aber ein 20 Markſtück
aus dem Wagen mit dem Bedeuten daß Lodomez ſich dies auf
nehmen ſollte wenn er betteln wolle Lodomez kam dieſer

wer s nach Jnzwiſchen hatte er aber auch ſchon an
Pflug eine Depeſche folgenden Jnhalts geſchickt Jhr eigenes
Intereſſe erfordert dringend perſönliche Anweſenheit hier Gefahr
im Verzuge Lodomez Pflug telegraphirte ablehnend mußte
aber aus anderer Veranlaſſung nach Berlin und traf hier auf
dem Bahnhofe Lodomez der inzwiſchen noch ein Telegramm ab
geſandt hatte Lodomez theilte ihm mit daß ein gewiſſer Moritz
Gehranes den Otten ſchen NachlaßAnſpruch kaufen und daß ſie
Familien und Geſchäftspapiere welche den Pflug beträfen ver
öffentlichen wollten Er rieth ihm geichitig ein gutes Stück
Geld in die Hand zu nehmen um die Sache todt zu machen
Pflug wies dieſen Vorſchlag ab nach ſeiner Rückkehr nach Lübeck
telegraphirte er aber auf Wunſch ſeiner Schweſter der Frau
Otten an Lodomez Die Sache hinhalten Lodomez tele
graphirte am 1 Juni 1882 zurück Wenn Sie mir 30,000 M
garantiren will um Hinausſchieben e durch Anbietung
eines höheren Preiſes einen proviſoriſchen Vertrag auf 8 Tage
zu erreichen Lodomez Dann folgte ein weiteres Telegramm
vom 6 Juni worin Lodomez einen zweiten Centralſtraßen
Prozeß androhte und als Herr Pflüg an demſelben Tage

Weimars einziges Blättchen das Wochenblatt meldete
Schillers Hinſcheiden am 15 Mai mit den denkwürdigen
Worten Den 12 Mai nachts 1 Uhr wurde der in ſeinem
46ſten Lebensjahre verſtorbene Hochwohlgeborene Herr
C Fr v Schilker F Sächſ Meiningenſcher Hofrath mit der
ganzen Schul erſter Klaſſe in das LandſchaftskaſſenLeichen

n beigeſetzt und nachmittags 3 Uhr des Vollendeten
odtenfeier mit einer Trauerrede Sr Hochwürdigen Magni

Wenn des ger Generalſuperintendenten Vogt in der
t Jakobskirche r und von der Fürſtlichen Kapelle

vor und nach der Rede eine Trauermuſik aus Mozarts
Requiem aufgeführt

Was Goethe wohl zu dieſer ſonderbaren Annonce über
den Tod des f ſächſ meiningenſchen Hofraths des hochwohl
gebornen Herrn C Fr v Schiller geſagt hat

Er dachte lange und liebevoll daran dem Freunde die
würdigſte Todtenfeier zu weihen indem er ſeinen Demetrius

im Geiſte des Dichters vollendete und auf die deutſchen Bühnen
brachte atte doch Schiller Plan und Ausführung dieſer
Dichtung ſo oft in trauter Stunde mit ihm beſprochen Nun
brannt ich vor Begierde erzählt Goethe unſere
Unterhaltung dem Tode zum Trutz fortzuſetzen ſeine Ge
danken Anſichten und Abſichten bis in s Einzelne zu bewahrenund ein r r e n bei Redaktion eigener
und fremder Studie hier g o mal auf ihrem höchſten
Gipfel zu zeigen Sein Verluſt ſchien mir erſetzt indem ich

r Daſein fortſetzte Genug aller Enthuſigsmus den
die Verzweiflung bei einem großen Verluſte in uns aufregt
hatte mich ergriffen Frei war ich von aller Arbeit in
wenigen Monaten hätte ich das Stück vollendet Es auf allen
Theatern zugleich geſpielt zu ſehen wäre die herrlichſte Todtenſeier eben die er ſeivſt und den e relie hätte

ien mir un ich ſchien mir getröſtet
re

Eigen

reilt gab ich den Vorfatz auf und ich darft nicht an den Zuſtand denken in welchen ich mich verſ

fühlte Nun war mir Schiller eigentlich erſt entriſſen ſein
Umgang erſt verſagt Nun fing er erſt an mir zu ver
weſen unleidlicher Schmerz ergriff mich und da mich körper
liche Leiden von jeglicher Geſellſchaft trennten ſo war ich in
traurigſter Einſamkeit befangen

Dennoch unterließ Goethe nicht dem Freunde auch eine
würdige Todtenfeier auſ der Bühne zu bereiten Er dialogi
ſirte und inſcenirte das Lied von der Glocke und ließ es
d am 10 Auguſt 1805 zur Probe über die kleine Bühne
auchſtedt s gehen Und als Schillers Todestag kam hatte

auch Weimars Bühne ihre Trauerfeier Nach dem zweiten
dritten und vierten Akt von Wallenſteins Tod folgte das
dramatiſirte Lied von der Glocke mit Goethe s herrlichem
Epilog in dem es von dem todten und doch unſterblichen
Dichter heißt

Da hör ich ſchreckhaft mitternächt ges Läuten
Das dumpf und ſchwer die Trauertöne ſchwellt
u möglich Soll es unſern Freund bedeuten
An den ſich jeder Wunſch geklammert hält
Den Lebenswürd gen ſoll der Tod erbeuten

Ach wie verwirrt ſolch ein Verluſt die Welt
Achl was zerſtört ein folcher Riß den Seinen
Nun weint die Welt und ſollten wir nicht weinen

Denn er war unſer
So feiert ihn Denn was dem Manne das Leben
Nur halb ertheilt ſoll ganz die Nachwelt geben

Darſteller und Publikum waren tief erſchüttert Karoline
Jagemann hatte ſchen als Thekla nur unter Thränen undSchlucheen ihren Monolog g ſprechen vermocht Als
dann nach dem Epilog der Vorhang gefallen erhob ſich ein
jenenſer Student und rief mit mächtiger Stimme aus
Schiller du wirſt in dem Herzen deines deutſchen Volkes

fortleben ewige Zeiten
ESgquiß folgt

300 Mark an Lodomez eingeſandt hatte depeſchirte dunterm 8 Juni Sendung für derlei Sache kaum e e
Trotz Dank Otten leitet Reviſion dort oder nahe Henburg
Abſchluß für 230,000 ſoll in einigen Tagen erfolgen i
u den Telegrammen geſellten noch 3 Briefe in denen

odomez Rath ertheilt verſichert daß er nicht umſonſt arbeiten
nne käme die Affaire ans Tageslicht ſo würde Pflug s
onkurrenz ſich ihrer bemächtigen und ihn unmöglich machen

während er Lodomez zu r rei St vielleicht noch einen
Keil hineinſchieben könne zu gehöre aber Geld Der Haupt
reflektant ſolle ein Harburger ſein der Hauptacteur ſcheine noch
nicht hier zu ſein ſolle aber bald zum proviſoriſchen Abſchluſſe
nach Berlin kommen Der Preis ſolle 230,000 M betragen
Jn einem ſpäteren Briefe heißt es der Verkäufer beanſpruche
jetzt 500,000 M und der proviſoriſche Abſchluß ſei deshalb nicht
erfolgt es gäbe vielleicht Mittel und Wege die Sache für immer
todt zu machen Nachdem Pflug auch hierauf ablehnend ge
antwortet hatte trat der Hauptmann a D v Schleinitz in
Aktion Dieſem übergab Lodomez die ihm anvertrauten und von
ihm zurückbehaltenen Papiere A Pflug im September
1882 abermals in Berlin war ſuchte v Schleinitz eine Unter
redung mit ihm nach und theilte ihm mit daß er im Beſitze
eines reichhaltigen ihn kompromittirenden Materials ſei welches
im Unabhängigen und im BörſenCourier veröffentlicht werden
ſollte Er legte ihm einen großen Pack Papiere vor und fragte
ihn ob er ſie kaufen wolle wobei er einen hohen Preis andeutete
Herr Pflug erwiderte daß er ſich zu nichts verſtände ließ jedoch
ſpäter dem v Schleinitz durch ſeinen gen ertreter 1200 M
zahlen da Fn außer mit ſeinem Ehrenworte auch ſchriftlich
am 4 Oktober verſichert hatte daß er mit allen ihm zu Gebote
ſtehenden Mitteln dagegen wirken wolle daß in der berliner und
der auswärtigen Preſſe irgend etwas nachtheiliges über Pflug
oder d Firma publizirt werde Das war jedoch nur
Scheinheiligkeit denn ſchon 4 Tage darauf ſchrieb Schleinitz
an Lodomez Jn Sachen P wird ein großes Geſchäft
zu ſtande kommen falls Sie in der Lage ſind dafür
et ſorgen daß Otten Ende der Woche nach hier kommt
Jch habe eine feſte Offerte Grünewald benutzte
aber gleichzeitig die Gelegenheit um in zwei von Sponholz und
Moſer geſchriebenen Briefen Hrn Pflug unter Androhung der
Veröffentlichung über die ange e Verleumdung daß der Un
abhängige mit 600 Mark beſtochen ſei zur Rede zu ſtellen
Hierauf bezieht fich der neue Brief Schleinitz Jn demſelben
behauptete er daß infolge dieſer Jndiskretion die Sache für Pflug
gefährtich werde denn Lodomez und Otten thäten das ihrige das

euer zu ſchüren Otten habe nunmehr dem nabhängigen die
Mittel zur Verfügung geſtellt um gegen Pflug eine Broſchüre
voller Haß Rache und Wuth in 6000 Exemplaren zu drucken
d der Preſſe habe er ihn geſchützt vor Broſchüren könne er
ihn nicht ſchützen Er deutete auch den Jnhalt der Broſchüre an
und theilte mit daß dieſelbe an alle Offizier Kaſino s und die
Kunden des Pflug vertheilt werden ſolle Das Manuffript ſei
als Verlagseigenthum mit allen Rechten zu verkaufen Bei Er
ledigung des Geſchäfts würde das gänzliche r des
ners verbürgt ſobald aber der erſte Bogen gedruckt ſei würde
die Broſchüre nicht mehr verkauft Falls Schleinitz keine De
peſche erhalte betrachte er die Unterhandlungen für abgebrochen
und die e werde am 16 Nov in Lübeck erſcheinen Pflug
ließ ſich jedoch auf nichts ein Jnfolgedeſſen erſchien am 19 Nov
in der Lübecker Zeitung eine Notiz daß im Grünewald ſchen
Verlage eine Broſchüre S des Teſtaments des verſtorbenen
Pflug herauskommen werde Gegen Weihnachten begab ſich im
Auftrage Pflug s der Generalagent Manfred Lewin u Grüne
wald um denſelben zu ſondiren Grünewald erzählte hierbei
daß die Broſchüre ſchon im Druck ſei er las einige den Pflug
kompromittirende Stellen vor und meinte Pflug thäte am beſten
die Sache todt zu machen und die Broſchüre für 10,000 Thaler
u kaufen Es wurde durch Vermittelung Lewins noch einmal
in und her verhandelt als aber alles erfolglos war erſchien in

der That die Broſchüre Das Teſtament des verſtorbenen Herrn
G T Pflug in Lübeck und deſſen Ausführung durch den Teſta
mentsvollſtrecker Böhl v Faber Jn derſelben werden dem
Schwager Pflug s Hrn Böhl v Faber zahlreiche ſtrafbare Hand
lungen nachgeſagt und von Hrn Pflug allerlei ſchmutzige Ge
ſchichten erzählt Die Broſchüre iſt von Sponholz welcher den
Auftrag zum Druck ertheilt hat mit Hilfe von Grünewald und
Moſer ausgearbeitet worden

Vereine und Verſammlungen
21 Upterve re der Kreditvereine in der ſüdlichen
Hälfte der Provinz Sachſen und im Herzogthum Anhalt

am 24 und 25 Juni in Merſeburg
Originalbericht der Saale Zeitung

L Merſeburg 24 Juni
Der diesjährige per mit welchem die Feier des

25jährigen Beſtehens des Merſeburger Vorſchußver
eins verbunden worden iſt von den Delegirten der Verbands
vereine ſehr ſtark beſucht Die Anwaltſchaft wird vertreten durch
Hrn Pariſius Die Vorverſammlung begann unter Vorſitz des
Hrn Direktor Bichtler Merſeburg in der Kaiſer Wilhelmshalle
gegen 7 Uhr Nach Konſtituirung des Bureaus welches aus den
Herren Kops Bethmann und Beyer von hier zuſammengeſetzt
wird ſchreitet man zur Feſtſtellung der Tagesordnung für die
morgige Hauptverſammlung Der Entwurf des Verbandsdirektors
wird unverändert beibehalten Auf Wunſch des Vertreters der
Anwaltſchaft wird die Kommiſſion welche die Statuten über die
Reviſion der Vereine durch einen ſtändigen Reviſor ausgearbeitet
hat dieſelbe vor der Perrn rwrrg nochmals prüfen Zu
Rechnungsreviſoren werden erwählt die Herren Braune Delitzſch
und Finſter Zörbig Der Vorſchlag des Hrn Schulz eHohen
mölſen in Zukunft den Gaſtverein mit der Reviſion der Rechnung
zu beauftragen erlangt die Zuſtimmung der Verſammlung Ferner
wird in Aunbetracht der Nähe des diesmaligen Ortes für den all
emeinen Vereinstag Halberſtadt als wünſchenswerth erachtetdie Zahl der Deputirten zu vermehren Nachdem ſodann der Ver

treter der Anwaltſchaft eine Erhöhung des Beitrages der Vereine
ur Unterverbandskaſſe dringend befürwortet hat gelangen zwer

Amendements des Vereins zu Herzberg und der Vorſchußbank
zu Köthen zur Verleſung worauf die Verſammlung gegen 8 Uhr
geſchloſſen wird Der gemüthliche Theil des heutigen Abends
brachte die Aufführung der Operette Jaromir von W Sturm
welche durch den hieſigen Bürgergeſangverein unter Leitung desDomorganiſten H Schumann trefflich dargeſtellt wurde

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 24 Juni nachm Telegr Privatverkehr Oeſterr Kredit

aktien 304,50 4 ungar Goldrente 89,85 Feſt
Nordhauſen 23 Juni Jn der heutigen Generalverſammlung der

Nord auſen Erfurter ägehh waren 4701 Aktien mit
942 Stimmen durch 21 Aktionäre vertreten Jahresbericht wurde ge
nehmigt und die Dividende a 4 Proz geh t für die nung pro
1881 wurde Decharge ertheilt und die ausſcheid Mitglieder des Ver

waltung rathes Kumbruch Köſen Roßner Köſen und Dannenberg Berlin
wiedergewählt Auf Antrag Löwenfeld Berlin lehnte die n lung mit
499 Stimmen den Statutennachtrag auf Uebertragung der rückſtän a noth
leidenden Kupons ab der Beſchluß vom 1 März wird dadurch unausführbar

Petersburg 23 Juni Telegr Die Superdividende der Kursk
Kiewer Eiſenbahn iſt auf 6 Rol feſtgeſetzt

örſe 23 Juni uder I ryßae

Du
der N29 8000 MRent 88 98 2500 Tentemgſaſt l 90 M Ge 0087,00 M Gem Melis I 85,00 88,50 M

nmfangreich Die
Waſſerſtands Nachrichten

Saale 23 Jnni abs Unterd 1,74 24 morg 1,74
288 24 morg 1,88Trotha 23 Juhi abs UnterhKalde 29 Juan Obery 99 Unterp 0,72
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22 Leipzigerſtraße 22
Handelsmitglied der RäbattSpar Anſtalt Halle a/S

Wir beehren uns hiermit ganz ergebenſt anzuzeigen daß wir
von den vortrefflichſten ſich allgemeiner Beachtung erfreuenden
Elſäſſer Fabrikaten bereits wieder einen großen directen Trans
port empfingen und empfehlen in ganzen und halben Stücken zu
GroſſoPreiſen wie auch im Einzelnen billigſt
Elſäſſer Prima DowlIas 84 Ctm breit à Mtr 50El er Hemdentuech zu feinſten Oberhemden Aleichbillig

Fr Jaumann s Nopelladriſ ung Magazine

Jnhaber Robert Vaumann
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2Größte Auswahl ſelbſtgefertigter Möbel Complette ſty n a e

tungen in Eichen Schwarz Nußbaum Mahagsenie und BVirken ſtets am Lager

m h Coulante eElſäſſer Maustueh zu durabelſten Nachthemden
Elſäſſer 9/4 breit Dowlas und geſtreift Satin zu Bettbezügenohne Naht von ausgezeichneter Schönheit Güte und Preiswiürdt t

Elfäſſer Damast vollbreit zu Ueberzügen in prachtvollen Muſt

e

S Die Qualitäten ſind beſſere die Preiſe bedeutend billiger S Groggmann K Sohn
alle a rNr 4 Töpferplan Nr 4

Von Montag den 2 Juli er ean ſteht abermals ein friſcher
Transport von 45 Stück der
beſten

I BBelgiſchen Arbeitspferde
in leichtem und ſ Schlage bei reellen und coulanten Be
dingungen zu billigſten Preiſen bei uns zum Verkauf

S Grross mann G Sohn
a S Leipzig

als ſogenannte Verſandtgeſchäfte von außerhalb offeriren
S BHei jedem Baareinkaufe gewähren wir Rabattmarken

h
Möbel Spiegel u PolſterwaarenMagazin
G SchaſblIe Klaust tho ſtraße 16

empfiehlt ſein Lager in reicher Auswahl von Nufſt u Virken
Möbeln in nur guter und gediegener Arbeit wie bekannt

zum allerbilligſten Preiſe

ren ocsBank wund Wechselgeschäft
Halle a d Poſtſtraße Nr 10

J empfehlen ihre Dienſte für alle in das Bankfach ſchlagende Geſchäfte wie
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Cöln 1875 in Offenbach 1879 F W Stannebein Il in allen Farben und großer Auswahl zu billigen Preiſen

Die Discuſſion über die Möglich Schuneiderinnen erhalten Rabattkeit der Vorherſagung des et ch h
ters iſt jetzt zur Zeit der bevorſtehenden m
Ernte lebhafter denn je und ſo möge
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und jeden kleinen Mißerfolg ſo aufge ſchwarz und farbigr n r d We gute Qualitäten zu außerordentlich billigen Preiſen
Mehrzahh Mnee nichts mehr übrig A Friedländer Königſtr 5 Kohl s Reſtaurant I
zu bleiben ſchien Man hat meineher e Wolkenſchichten von oben

herab ſehr und ſich nicht geſcheut
dieſelbe auf die gleiche Stufe mit den
Laubfröſchen und Kreuzſpinnen zu g
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der verschiedenartigsten Systeme und allen denkKP umnpen baren ZAweeken besonders angepasst für

Haus Gewerbe Landwirthsehafſt und
Industrie mit Vorrichtungen für Hand Göpel und
Maschinen Betrieb

Hydraulische Widder
Oalif ormia Pumpen verticale und horizontale

Sämmtliche Armatur Gegenstände Billigstes

Jorecs Wagen die hie e a 5 wo h hre Vi b t Iose aseh ieſe Thiere obgleich ihre Organiſationfür Wasserleitungen tische Badeein wie die vieler anderer Thierarten für C Anna eria
riehtungen com meteorologiſche Eindrücke empfäng Eiſ Träger in ſortirten Längen bis 12 Meter

r v d dathierdr uck Apparate und alle aazu gehörigen Armaturen Stblun Vemacht a iſt ichen h ke ie Einen
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i e e e e Kingst Scheller Halle adem Syſtem der WoltFrihiahrs wo p e de el Wuchererſtr 64 gegenüber dem LandwirthſchaftlUm mit meinem Troßen Lager der neueſten

a in feinen Stoffen und auch in Leinen der vorgerückten a grih r e wen Jnſtitut
aiſ on u ber t J nge ehene nengliſche Meteorologen und ſpäter auchſt Werkfſtättenbetrieb für Anfertigung von eiſ Brückenverkaufe e die eben möglichſt zu rü inumen Bl e wie aus einem n ez Artikel Gittern Veranden Baikons 2c, 2C

der Voſſ Ztg von Müller hervor
geht ſich der Anſicht zuwandten daßſich das Wetter nur nach Beobachtung
der höheren Wolkenſchichten voraus angeben laſſe Der Abtheilungschef der Theater in Leiprig Stange s Garküche empf Mit
en dgitß t bers Reperkoire vom 25 bis 30 Jum 1883 tag u Abendtiſch incl Glas Bier 40

e lich Se eweweeg Na vo Jungen Letztes Auf F
oro ogie wörtli ie Luftbewegungin der Höhe iſt aber ausſchlieslich am treten der Frau Senger Familien Nachricht
uge der oberen Wolken zu erkennen Dienstag Der S Gaſt TodesanzeigeEin eingehendes Studium der Wolken ſpiel des Herrn Eugen San Am Sonnabend Nachmittag 192 Uhr

bewegung wird daher nach Jahren für vom Stadttheater zu Frankfurt a M ſtarb nach längeren ſchweren Leidendie praktiſche Witterungskunde pon wyr Victor von Berandt Herr en unſere gute Mutter und Frau

großer Bedeutung werden Jch glaube Staegemann Friederike Hoske geb Brömme
urch dieſe Worte wird die Richtigkeitj Mittwoch u und Zimmermann in ihrem 49 Lebensjahre

De zu herabgeſetzten Preiſen
und nehme darin Beſtellungen unter Garantie des guten und ele
ganten Sitzens entgegen
Moritz Cahmn gr Ulrichſtr 4 Neues Theater

Das zu verlässigste u wWirkKsamste aller
ungar Bitterwässer weil am gehaltreichsten an
ab führenden Salzen und das am wenigsten
schlecht sehmeckende der BitterwässerS überhaupt ist das FIRAN FOSEF BRitter
Wasser Dasselbe wird von den bedeutendsten
Aerzten empfohlen und verbreitet sich über seine

h und re a e die in 9 z ederen wasser ts zu erlangende t l d t onnerstag Reif Reiflingen LetztesBITTER Broschüre von den igeog den Hofrath Prekemer in S h u von Auftreten des Herrn Ethckel Um a e Kinder
n e h en el dieſer ma e an Wunſch ich de al el Halle und Steuden

ersen w ae bei Reimbold Co in a Bee c andestheater in Graz 9 de d d ind ſetgens wus
unterſtützt wird und damit ein Weg Sonnabend Ferreol Gaſtſpiel des
C iſt die die Kandwirthſchaft des Herrn Eugen Staegemann

e ittw den Schifffahrt Luftſchifffahrt u ſ w ſo Altes Theater ür den Jnſeratentheil verantwortlichDeauninelAnetions Auf ebung g d h auf dem außerordentlich wichti e Vorherſagung Mittwoch Unbeſtimmt Si W Abe Halle
itterqutesöſgen v rnte Lamme Auetion Wird h hierin anfoehoren des Wetters re ervollkommnung Freitag Der Veilchenfreſſer Gaſt

Löſſen den 23 Juni 1888 Der Amtmann Rusche zuzuführen F W Stannebein ſpiel des Herrn Eugen Staegemann Expedition Neue Promenade I
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